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Ausführungsvorschriften des Ministeriums 
des Innern zu § 48 des Brandenburgischen 
Polizeigesetzes (Dateienrichtlinie-Polizei) 

Vom 18. August 1997 

Auf Grund des § 72 Brandenburgisches Polizeigesetz 
(BbgPo1G) vom 19. März 1996 (GVBI. I S. 74) erläßt das Mi-
nisterium des Innern nach Anhörung des Landesbeauftragten 
für den Datenschutz und auf Grund des § 48 Abs. 5 BbgPo1G 
nach Abstimmung mit dem Landesbeauftragten für den Daten-
schutz die folgenden Verwaltungsvorschriften: 

1. Allgemeines 

1.1  Diese Dateienrichtlinie gilt für alle automatisierten 
Dateien im Sinne des § 48 BbgPo1G, die bei der Polizei 
errichtet werden und in denen personenbezogene Da-
ten verarbeitet werden. Automatisierte Datei in diesem 
Sinne sind alle Sammlungen personenbezogener Da-
ten, die durch automatisierte Verfahren ausgewertet 
werden können (§ 3 Abs. 4 Nr. 3 des Brandenburgi- 
sehen Datenschutzgesetzes -BbgDSG-). 

	

1.2 	Hierunter fallen neben Dateien zu Zwecken der Gefah- 
renabwehr, der vorbeugenden Bekämpfung von 
Straftaten, zur Vorbereitung für die Hilfeleistungen 
und das Handeln in Gefahrenfällen (§ 1 Abs. 1 
BbgPo1G) auch solche zur Strafverfolgung, solange 
die Strafprozeßordnung keine entsprechende Regelung 
enthält. 

	

1.3 	Für jede automatisierte Datei, in der personenbezoge- 
ne Daten verarbeitet werden, ist eine Dateibeschrei-
bung gemäß § 48 BbgPo1G in Verbindung mit § 8 
Abs. 1 BbgDSG zu fertigen. Hierzu ist abweichend 
von der Verordnung zur Dateibeschreibung 
- DBeschrV - vom 5. September 1996 (GVBI,  II  
S. 695) das der Dateienrichtlinie als Anlage 1 beige-
fügte Formblatt zu verwenden. 

	

1.4 	Im Rahmen der Errichtung von automatisierten Datei- 
en sind die jeweiligen Rechts- und Verwaltungsvor-
schriften über die Verarbeitung personenbezogener 
Daten, die Richtlinien und Empfehlungen zum Einsatz 
von Informationstechnik  (IT)  in der Landesverwaltung 
Brandenburg (veröffentlicht im Handbuch für Infor-
mationstechnik des Ministeriums des Innern) sowie 
das Konzept zur Information- und Kommunikations 
(IuK)-Organisation der Polizei des Landes Branden-
burg (Erlaß  MI BB  vom 4. Februar 1994 - IV/9-180) 
zu beachten. 

2. Errichten von Dateien 

	

2.1 	Verfahren bei der Errichtung von Dateien 

2.1.1 Die Polizeibehörden sind für die Einhaltung daten- 

schutzrechtlicher Vorschriften verantwortlich (vgl. § 7 
Abs. 1 BbgDSG). Im Rahmen dieser Verantwortung 
trifft der Behördenleiter die Anordnung über das Er-
richten einer Datei im Sinne der Nummer 1. Als An-
ordnung gilt die Schlußzeichnung der Dateibeschrei-
bung (Nummer 12 der Anlage 1). 

2.1.2 Der erstmalige Einsatz von automatisierten Dateien, in 
denen personenbezogene Daten verarbeitet werden, ist 
dem Ministerium des Innem vor der Errichtung zur 
Freigabe vorzulegen. Hierzu sind dem Ministerium des 
hmern die Dateibeschreibung mit der Anordnung über 
die Errichtung der Datei vorzulegen. Die Freigabeer-
klärung bezieht sich auf die von der datenverarbeiten-
den Stelle gemäß § 8 Abs. 1 BbgDSG in der Datei-
beschreibung zu treffenden Festlegungen. Der Betrieb 
einer Datei darf erst aufgenommen werden, wenn die 
Freigabeerklärung des Ministeriums des Innern vor-
liegt. 

2.1.3 Der Zeitpunkt der Betriebsaufnahme ist dem Ministe-
rium des Innern anzuzeigen. 

2.2 	Inhalt der Dateibeschreibung und der Anordnung 
über die Errichtung einer Datei 

2.2.1 Der Inhalt der Dateibeschreibung richtet sich nach 
§ 48 Abs. 2 BbgPo1G in Verbindung mit § 8 Abs. 1 
BbgDSG und ist darüber hinaus im als Anlage 1 beige-
fügten Formblatt bestimmt. Auf die Erläuterungen der 
Vorläufigen Verwaltungsvorschriften des Ministers des 
Innern zur Durchführung des Brandenburgischen Da-
tenschutzgesetzes (Vorl. VV zum BbgDSG vom 
24. Januar 1995; ABI. S. 134), die sinngemäß ange-
wendet werden, wird hingewiesen. 

2.2.2 Die Dateibeschreibung mit der Anordnung über die Er-
richtung einer Datei im Sinne der Nummer 1 enthält 
neben den nach § 8 Abs. 1 BbgDSG zu treffenden Fest-
legungen die folgenden Angaben: 

2.2.2.1 beabsichtigter Termin der Inbetriebnahme, Zeitraum, 
in dem die Datei betrieben werden soll, 

2.2.2.2 Begründung der Erforderlichkeit der Errichtung eines 
automatisierten Verfahrens und der automatisierten 
Verarbeitung von personen- und sachbezogenen Daten, 

2.2.2.3 Angaben über die zu erwartende Datenmenge, 

2.2.2.4 Arten der personenbezogenen Daten, die der Er-
schließung der Datei dienen (suchfähige Daten), 

2.2.2.5 Anlieferung oder Eingabe der zu speichernden perso-
nenbezogenen Daten, 

2.2.2.6 Voraussetzungen, unter denen in der Datei gespeicher-
te personenbezogene Daten an welche Empfänger und 
in welchem Verfahren übermittelt werden, 

2.2.2.7 Fristen, nach deren Ablauf zu prüfen ist, ob die weitere 
Speicherung der Daten zur Aufgabenerfüllung erfor- 
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derlich ist, wobei nach Art und Schwere des Sachver-
haltes und des Alters des Betroffenen zu unterscheiden 
ist (Prüffristen) und 

2.2.2.8 Angaben zur technischen Realisierung (Hardware, Be-
triebssystem, Datenbanksystem, Entwicklungsumge-
bung/Programmiersprache, Anwendungssoftware, Lo-
kales Kommunikationsnetz, Weitverkehrskommunika-
tionsnetz). 

2.2.3 Die Dateibeschreibung mit der Anordnung über die Er-
richtung einer Datei ist unter Mitwirkung des Dezerna-
tes oder Sachgebietes Datenschutz und des Dezernates 
oder Sachgebietes IuK-Technik zu erarbeiten. Bei ver-
bundrelevanten automatisierten Datenverarbeitungs-
verfahren entsprechend Nummer I.3.2 des Konzeptes 
zur IuK-Organisation der Polizei des Landes Branden-
burg ist der Zentraldienst der Polizei für Technik und 
Beschaffung des Landes Brandenburg zu beteiligen. 

2.3 	Ad hoc-Dateien (§ 48 Abs. 5 BbgPolG) 

2.3.1 Sofern die Dringlichkeit der Aufgabenerfüllung die so-
fortige Errichtung einer Datei erforderlich macht (§ 48 
Abs. 5 BbgPolG), darf der Betrieb von automatisierten 
Dateien im Sinne der Nummer 1 ohne vorherige Frei-
gabe des Ministeriums des Innern aufgenommen wer-
den (Ad hoc-Datei). Die Inbetriebnahme ist dem Mini-
sterium des Innern unverzüglich anzuzeigen. 

2.3.2 Die Errichtung von Ad hoc-Dateien ist nur dann zuläs-
sig, wenn im Einzelfall die Aufgabenerfüllung der Po-
lizei ohne die sofortige Errichtung einer Datei im Sin-
ne der Nummer 1 erheblich erschwert werden würde 
(Dringlichkeit der Aufgabenerfüllung). Die Errichtung 
von Ad hoc-Dateien ist daher nur in Ausnahmefällen 
(z. B. Spurendokumentationen) zulässig. 

2.3.3 Die Dringlichkeit der Aufgabenerfüllung ist insbeson-
dere gegeben, wenn 

2.3.3.1 in einem Ermittlungsverfahren eine Vielzahl von Tat-
vorwürfen und Spuren sowie personenbezogenen Da-
ten von Tatverdächtigen, Zeugen und Geschädigten zu 
verarbeiten sind, 

2.3.3.2 besondere Recherchemöglichkeiten zur Aufklärung 
und Verfolgung von Straftaten benötigt werden oder 

2.3.3.3 es sich um eine besonders bedeutsame Angelegenheit 
handelt. 

2..3.4 Ergibt sich die Notwendigkeit, eine Ad hoc-Datei un-
verzüglich einzurichten, treffen die Polizeibehörden 
eine Sofortanordnung. In der Sofortanordnung ist min-
destens anzugeben: 

2.3.4.1 Bezeichnung und Zweck der Datei, 

2.3.4.2 betroffener Personenkreis, 

2.3.4.3 Arten der zu speichernden personenbezogenen Daten 
sowie die Rechtsgrundlage ihrer Verarbeitung und 

2.3.4.4 Angaben zur technischen Realisierung (Hardware, Be-
triebssystem, Datenbanksystem, sonstige Standard-
software, Anwendungssoftware). 

2.3.5 Die Polizeibehörden unterrichten unter Vorlage der So-
fortanordnung unverzüglich das Ministerium des In-
nern. Sobald ersichtlich wird, daß die aufgrund einer 
Sofortanordnung errichtete Datei länger als sechs Mo-
nate geführt werden muß, teilen 'die Polizeibehörden 
dies dem Ministerium des Innern mit. Das Ministerium 
des Innern entscheidet, ob das Verfahren nach, Num-
mer 2.1 einzuleiten ist. 

3. Überprüfung vorhandener Dateien 

3.1 	Die Polizeibehörden überprüfen in angemessenen 
Zeitabständen die Notwendigkeit der Weiterführung 
oder Änderung der automatisierten Dateien (§ 48 
Abs. 1 BbgPolG). Das Ministerium des Innern ist über 
das Ergebnis zu informieren. 

3.2 	Die Auflösung von Dateien ist dem Ministerium des 
Innern unverzüglich mitzuteilen. 

3.3 	Dateien, die nach Nummer 2.3 errichtet wurden, sind 
spätestens ein Jahr nach ihrer Inbetriebnahme auf die 
Notwendigkeit der Weiterführung oder Änderung zu 
überprüfen. Das Ministerium des Innern ist über das 
Ergebnis zu informieren und entscheidet über die 
Zulässigkeit der weiteren Nutzung der Datei. 

4. Inkrafttreten 

Diese Verwaltungsvorschriften treten am 18. August 
1997 in Kraft. 
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Anlage 1 

Dateibeschreibung/Anordnung über 
das Errichten einer automatisierten Datei 

1. 	Datenverarbeitende Stelle mit Anschrift: 

z. 	Bezeichnung der Datei: 

2.1 	❑ erstmaliges Errichten einer automatisierten Datei 

❑ Änderung einer bestehenden Datei 
(Es sind nur die eingetretenen Änderungen aufzuführen) 

❑ Löschung einer Datei 
(In diesem Fall sind keine weiteren Angaben erforderlich) 

2.2 	Beabsichtigter Termin der Inbetriebnahme der Datei: 

2.3 	Zeitraum, in dem die Datei betrieben werden soll: 

3. 	Zweck der Datei: 
(Der Zweck, zu dem die Datei bestimmt ist, ist ausführlich zu beschreiben) 

3.1 	Begründung der Erforderlichkeit der Errichtung einer automatisierten Datei und der Verarbeitung von personen- und 
sachbezogenen Daten: 
(Ausführliche Begründung der Erforderlichkeit, Hinweis auf die Beachtung der Forderungen der  IT-Richtlinien und des Konzeptes zur IuK-Or-
ganisation der Polizei) 
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4. 	Datenverarbeitung im Auftrag (§ 11 BbgDSG) 

❑ nein 

❑ ja Auftragnehmer mit Anschrift• 	  

❑ öffentliche Stelle, auf die das BbgDSG Anwendung findet 

❑ öffentliche Stelle, auf die das BbgDSG keine Anwendung findet (Bund, andere Bundesländer) 

❑ nicht-öffentliche Stelle 
Zustimmung des Ministeriums des Innern vom 	  Az 	 liegt vor. 

5. Betroffener Personenkreis: 

5.1 	Angaben über die zu erwartende Datenmenge: 
(Falls möglich, genaue Angaben über die Anzahl der zu speichernden Datensätze, ansonsten Schätzung) 

6. Rechtsgrundlagen für die Erhebung, Speicherung und weitere Nutzung der personenbezogenen Daten: 

7. Art der gespeicherten Daten: 
(Getrennte Aufzählung der Personendaten, Sachdaten und Vorgangsdaten) 

7.1 Personendaten  

Familienname 	 ❑ 

Vornamen 	 ❑ 

Geburtsname 	 ❑ 

Geburtsdatum 	 ❑ 

Geburtsort 	 ❑ 

Wohnort/Anschrift 	 ❑ 

weitere Daten 
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7.2 Sachdaten  

7.3 Vorgangsdaten  

7.4 	Arten der personenbezogenen Daten, die der Erschließung der Datei dienen: 
(Suchfähige Daten) 

7.5 	Anlieferung oder Eingabe der zu speichernden personenbezogenen Daten: 
(bei regelmäßig empfangenen Daten deren Herkunft) 

7.6 	Voraussetzungen, unter denen in der Datei gespeicherte Daten an welche Empfänger und in welchem Verfahren übermittelt wer-
den: 

B. 	Können über Schlüsselwörter Verbindungen zu anderen Dateien hergestellt werden? 

❑ nein 

❑ ja 	Zu welchen Dateien: 

9. Aufbewahrungsfristen 

9.1 	Fristen, nach deren Ablauf zu prüfen ist, ob die weitere Speicherung der Daten zur Aufgabenerfüllung erforderlich ist, wobei 
nach Art und Schwere des Sachverhaltes und des Alters des Betroffenen zu unterscheiden ist (Prüffristen): 

9.2 	Fristen, nach deren Ablauf die gespeicherten Daten gelöscht werden (Löschungsfrist): 
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10. Technische und organisatorische Maßnahmen gemäß § 10 BbgDSG 

10.1 Kurzbeschreibung der technischen und organisatorischen Maßnahmen  gem.  § 10 Abs. 2 BbgDSG 

Zugangskontrolle 

Datenträgerkontrolle 

Speicherkontrolle 

Benutzerkontrolle 

Zugriffskontrolle 

Übermittlungskontrolle 

Eingabekontrolle 

Auftragskontrolle 

Transportkontrolle 

Organisationskontrolle 

10.2 Ist einer Organisationseinheit die Überprüfung von Art und Umfang der getroffenen Datensicherungsmaßnahmen übertragen? 

❑ nein 

❑ ja 
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10.3 Ist einer Organisationseinheit die Kontrolle der Einhaltung der zur Datensicherung bestehenden Vorschriften und Anweisungen 
übertragen? 

❑ nein . 

❑ ja 

	 w 

10.4 Gibt es eine Dienstanweisung für Datenschutz und Datensicherung? 

❑ nein 

❑ ja 

10.5 Existiert zu der Datei eine Paralleldatei mit fiktiven Daten zu Schulungs-, Test- und Servicezwecken? 

❑ nein 	❑ ja 

11. Angaben zur technischen Realisierung 

11.1 Ausfihrliche Beschreibung des automatisierten Verfahrens: 
Die Richtlinien und Empfehlungen zum Einsatz von Informationstechnik in der Landesverwaltung Brandenburg sowie das Kon-
zept zur IuK-Organisation der Polizei des Landes Brandenburg sind bei der Errichtung automatisierter Dateien zu beachten. 
(Genaue Angaben zu Hardware, Betriebssystem, Datenbanksystem, Entwicklungsumgebung/Programmiersprache, Anwendungssoftware, Loka-
les Kommunikationsnetz, Weitverkehrskommunikationsnetz) 

Art der Geräte: 

❑ Großrechner 

❑ Arbeitsplatzrechner/Mehrplatzsystem 

❑ Arbeitsplatzrechner/Einzelplatzsystem 

EI 	  

-Betriebssystem (Bezeichnung)- 	 Version: 

Datenbanksystem (Bezeichnung)- 	 Version: 

Entwicklungs-/Programmiersprache 
(Bezeichnung)- 	 Version: 

Anwendungssoftware 
(Bezeichnung)- 	 Version: 

Datenübertragung im 

❑ lokalen Netz der Dienststelle 

❑ Weitverkehrsnetz der-Polizei des Landes Brandenburg 

❑ Weitverkehrsnetz der Polizei(en) der Länder/des Bundes 

❑ öffentlichen Netz 
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11 .2 Beschreibung des Verfahrens: 

❑ Stapel-(Batch)Betrieb 

❑ Dialog-Betrieb 

11.3 Stellen, bei denen die Geräte aufgestellt sind: 

11.4 Verfahren (auch bei auftragsweiser Datenverarbeitung) zur 

Übermittlung 

❑ Datenträger ❑ Magnetbänder ❑ Disketten ❑ Eingabebelege ❑ Ausdrucke 

❑ Datenübertragung über Leitungen (Art, Typ, Prozedur, priv./öffentl. Netz) 

Sperrung*) 

Löschung*)**) 

Auskunftserteilung*) 

*) 	Soweit ein besonderes Verfahren vorgesehen ist 
* *) ggf. auch Termine für die Prüfung der Löschungsvoraussetzungen 

12. Anordnung des Behördenleiters 

Die Errichtung der Datei 	 (Name der Datei) wird angeordnet. 
Für die Verarbeitung der in dieser Datei gespeicherten personenbezogenen Daten gelten die o. a. Festlegungen. 

(Datum und Unterschrift) 
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Änderung der Richtlinie "Förderung zusätzlicher 
betrieblicher Ausbildungsplätze im Land 

Brandenburg im Ausbildungsj ahr 1997/98" 

Bekanntmachung des Ministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Frauen 

Vom 12. August 1997 

Die Richtlinie "Förderung zusätzlicher betrieblicher Ausbil-
dungsplätze im Land Brandenburg im Ausbildungsjahr 
1997/98" vom 17. April 1997 (ABI. S. 394) wird in Abstim-
mung mit dem Ministerium der Finanzen wie folgt geändert: 

Die Ziffer 7.3 erhält folgenden Wortlaut: 

7.3 Auszahlungsverfahren 

Voraussetzung für die Auszahlung ist das Vorliegen der regi-
strierten Ausbildungsverträge in Kopieform. Bei förderfähigen 
Anträgen mit bis zu zwei Förderfällen oder bei Auszubilden-
den nach Ziffer 2.2 kann die Zuwendung nach Bestandskraft 
des Bescheides meiner Summe ausgezahlt werden. Bei den 
verbleibenden förderfähigen Anträgen wird eine erste Rate in 
Höhe von 50 % nach Bestandskraft des Bescheides ausgezahlt; 
die zweite Rate kann erst nach Ablauf des ersten Ausbildungs-
jahres ausgezahlt werden." 

Landespflegeplan 

Bekanntmachung des Ministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Frauen 

- 55-3603.1.1 - 
Vom 1. April 1997 

Der Landespflegeplan gemäß § 3 Abs. 1 und 2 Landespflege-
gesetz, zuletzt veröffentlicht mit Stand vom 1. Dezember 
1996, ABI. 1997 S. 442, wird nach Aktualisierung und Ergän- . 
zung mit Stand vom 1. April 1997 fortgeschrieben. Er beinhal-
tet 

teilstationäre und vollstationäre Pflegeeinrichtungen sowie 
Einrichtungen der Kurzzeitpflege und Plätze des Betreuten 
Wohnens im Heim für alte Menschen in der Anlage I 
(A-Projekte), 

teil- und vollstationäre Einrichtungen einschließlich Plätze 
der Kurzzeitpflege und Kurzzeitplätze für behinderte Men-
schen in der Anlage  II  (B-Projekte) 

und 

- vollstationäre Einrichtungen für psychisch kranke und 
chronisch abhängigkeitskranke Menschen in der An-
lage  III  (C-Projekte). 

Der Landespflegeplan wird weiter fortgeschrieben. 
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Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Brandenburg an 
der Havel 

A 01-01 
14776 Brandenburg an der Havel 
Wilhelmsdorf 21-22 

Landesausschuß für Innere 
Mission 

0 18 80 5 0 

bleibt einer 

späteren 
Festlegung 
vorbehalten  

A 01-02 
14772 Brandenburg an der Havel 
Anton-Saefkow-Allee la 

Seniorenzentrum 
"C1araZetkin" gGmbH 

0 32 122 10 15 

A 01-03 
14771 Brandenburg an der Havel 
Neustädtische Heidestraße 

Caritas Altenhilfe gGmbH 0 0 75 4 14 

A 01-06 
14476 Brandenburg an der Havel 
Bauhofstr. 48 

Hauskrankenpflege für 
Jedermann e.V. 

0 0 0 0 10 

A 01-07 
14476 Brandenburg an der Havel 
Kirchgasse 5-6 

Volkssolidarität in 
Brandenburg e.V. 

0 0 0 0 10 

Cottbus  A 02-02 
03050  Cottbus  
Bautzener Str. 42 

Arbeiter-Samariter-Bund 
Cottbus/NL e.V. 

0 20 60 10 10 

A 02-04 
03048  Cottbus  
W.-Seelenbinder-Ring 4 

Dt. Klinik  Consult  GmbH 0 40 95* 

*zusätzl.1 l 
Schwerstk8rper- 

behinderte 

5 

Pl. f. 

10 

0 A 02-05 
03044  Cottbus  
Sibeliusstr./Feldstr. 

Malteser Werke e.V. 
Köln 

0 20 60 5 
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Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P 1 a t z z a h 1 e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im gei Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Frankfurt (Oder) A 04-01 
15230 Frankfurt (Oder) 
Leipziger Str. 39 

Caritas Altenhilfe gGmbH 0 0 80 5 18 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 04-04 
15230 Frankfurt (Oder) 
Humboldtstr. 4 

Lutherstift e.V. 0 10 50 0 0 

A 04-08 
15230 Frankfurt (Oder) 
Ziolkowski-Allee 49 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband 

0 10 50 5 12 

A 04-09 
15232 Frankfurt (Oder) 
Jungclaussenweg 5 

Stadtverwaltung 
Frankfurt (Oder) 

0 40 10 5 0 

A 04 10 
15234 Frankfurt (Oder) 
Luisenstr. 32 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

6 3 40 0 0  
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Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im 	P N Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
differenzieren g 

T  

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

fle eheirr  p 	g 

Kurzzeit- 
flee  pflege 

Tages- 
flee  pflege 

alte Form neue Form 

Potsdam A 05-01 
14467 Potsdam 
Ludwig-Richter-Str. 6-7 

Potsdamer Bürgerstift 0 30 56 4 0 

bleibt einer 

späteren 
Festlegung 
vorbehalten 

A OS 02 
14469 Potsdam 
Eisenhartstr. 14-17 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

0 39 67 4 0  

A 05-03 
14473 Potsdam 
Hermannswerder 

Hoffbauer Stiftung 0 0 78 2 0 

A 05-05 
14478 Potsdam 
Toni-Stemmler-Str. 23a 

Arbeiterwohlfahrt 0 33 69 10 10 

A 05-20 
14480 Potsdam 
Hans-Albers-Str./Asta-Nielsen-Str. 

BSB Behinderten- und 
Seniorenbetreuungs AG 

39 0 94 5 10 
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Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P 1 a t z z a h 1 e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Bamim A 26-02 
16321 Bemau 
Lohmühlenstr. 27/ Lanker Str. 26 

gG Alten - u. Behinderten- 
pflege mbH Bernau 

0 24 92 10 6 

bleibt einer  
späteren 

Festlegung
vorbehalten 

A 26-03 
16321 Lobetal 
Bodelschwinghstr. 

Hoffnungstaler Anstalten 0 0 60 0 0 

A 26-OS 
16352 Basdorf 
Geschw.-Scholl-Str. 1 

Arbeiter-Samariter-Bund, 
OV Basdorf e.V. 

0 0 55 5 0 

A26-10 wird noch bestimmt 
Kooperationsverbund: 
AWO Bernau e.V. und 
ASB Basdorf e.V. 

0 0 0 0 10 

A 27-01 
16225 Eberswalde 
Brunnenstr. 9a-10 

Altenheim Freudenquell 
gGmbH 

0 0 75 10 0  

A 27-12 
16227 Eberswalde 
Potsdamer Allee 

Deutsches Rotes Kreuz 
Eberswalde 

0 0 50 3 6 

i 

Seite 4 

A
m

tsblatt  fir  B
randenburg

 —
 N

r. 37
 vo

m
 18. Septem

b
er

 1997 



Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P 1 a t z z a h 1 e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Dahme-Spreewald A 11-02 
15711 Deutsch Wusterhausen 
Potsdamer Straße 

Seniorenheim Wildau 
gGmbH 

0 45 109 8 6 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 11-03 
15745 Wildau 
Lessingstr.24 

Seniorenheim Wildau 
gGmbH 

0 0 158 8 6  

A 41-01 
15926 Luckau 
Lindenstr. 22 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

0 0 75 5 8 

A 42-01 
15910 Schlepzig 
Kuschkower Str. 12 

Seniorenheim im 
Unterspreewald GmbH 

0 32 44 2 0 

A 42-02 
15907 Lübben 
Hinter der Mauer 

Diakonisches Werk 0 15 80 9 0 

A 42-04 
15907 Lübben 
Friedenstr. 9 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 
Luckau/Lübben 

0 0 0 0 8 
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Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P 1 a 1 z z a h 1 e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Elbe-Elster A 34-01 
04910 Elsterwerda 
Straße des 3. Oktober 11-13 

Elsterwerda gGmbH 0 50 112 3 6 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 34-03 
04924 Bad Liebenwerda 
Südring 2/Hag 

Katholische Pfarrge- 
meinde "Herz Jesu" 

10 0 50 11 12 

A 37-01 
03253 Doberlug-Kirchhain 
Am Krankenhaus 3 

Alten- und Pflegeheim 
GmbH 

19 0 110 5 g 

A 37-02 
03238 Finsterwalde 
Frankenaer Weg 19 

Alten- und Pflegeheim 
GmbH 

0 79 98 10 15 
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Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Ü  

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Havelland A 14-01 
14612 Falkensee 
Ruppiner Str. 20-32 

Arbeiter-Samariter-Bund 0 11 99 10 0 

A 14-02 
14624 Dallgow 
Wilhelmstr. 1-3 

Johanneshaus gGmbH 0 20 40 4 0 

A 14-05 
14669 Ketzin 
Potsdamer Str. 8 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

0 14 40 2 0 

A 14-06 
14612 Falkensee 
Ruppiner Str. 20 

Gemeinschaftswerk 
Soziale Dienste e.V. 

0 0 0 0 12 bleibt einer 
späteren 

A 19-01 
14712 Rathenow 
Forststr. 39 

Pflegeheim Rathenow 
gGmbH 

0 70 70 5 0 

Festlegung 
vorbehalten 

A 19-02 
14712 Rathenow 
Stechower Landstraße 3 

Pflegeheim Rathenow 
gGmbH 

0 0 113 5 0 

A 19-03 
14727 Premnitz 
Heimstr. 16 

Pflegeheim Rathenow 
gGmbH 

0 34 28 3 0  

A 19-05 
14728 Rhinow 
Bahnhofstr. 6 

Diakonisches Werk 
Havelland e.V. 

0 0 0 0 12 
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~ Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im Np 

Standort Träger 

P 1 a t z z a h 1 e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Märkisch- 
Oderland 

A 24-03/ 
24-04 

16259 Bad Freienwalde 
Berliner Str. 28/Rosmarienstr. 8 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

0 22 61 4 15 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 30-01 
15324 Letschin 
R.-Breitscheid-Str. 3a 

Altersgerechtes und 
Soziales Wohnen gGmbH 

0 0 60 5 0 

A 30-02 
15306 Seelow 
Straße der Jugend 

Arbeiterwohlfahrt 
BV Ost e.V. 

0 0 105 5 0 

A 31-02 
15344 Strausberg 
Ernst-Thälmann-Str. 139 

St.-Elisabeth-Stiftung 0 16 60 5 15 

A 31-10 
15518 Eggersdorf 
F.-Damm-Str. 32-35 

Arbeiterwohlfahrt 
BV Ost e.V. 

0 0 70 5 0 

A 31-12 15374 Müncheberg 
Altenpflegeheim 
Müncheberg & Preuß GbR 

0 0 75 5 0 
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Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP Standort Träger 

Platzzahlen 

Leistungs-
differenzierong 

Betreutes Wohnen 
im Heun Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Oberhavel A 09-01 
16792 Zehdenick 
Clara-Zetkin-Str. 14 Hoffnungstaler Anstalten 15 0 70 0 12 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung Festlegung 
vorbehalten 

A 09-03 
16798 Fürstenberg 
Unter den Linden 58 

Landesausschuß für 
Innere Mission 0 20 24 4 6 

A 09-04 
16792 Zehdenick 
Friedhofstr. 

Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband 10 0 65 8 8 

A 16-03 
16540 Hohen Neuendorf 
Scharfschwerdtstr. 44  

Altenpflegeheim 
Emmaus  e.V. 0 20 20 0 0 

A 16-04 
16515 Oranienburg 
Granseestr. 1 

Landesausschuß für 
Innere Mission 20 46 5 10 

A 16-06 
16727 Velten 
Victoriastr. 35 

Caritas Altenhilfe gGmbH 0 0 70 19 12 

A 16-07 
16761 Hennigsdorf 
Friedrich-Wolf-Str. 11 

Senioren-Wohnpark GmbH 0 0 100 0 0 

A 16-08 
16766 Kremmen 
Berliner Chaussee 12 

Pro Seniorenpflege im 
Land Brandenburg e.V. 

15 0 45 0 0 

A 16-09 16767 Leegebruch 
Arbeiter-Samariter-Bund, 
Ortsverband Oranienburg 0 10 20 0 0 
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Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im gei Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Oberspreewald- 
Lausitz  

A 35-01 
03205 Calau 
Waldstr. 2 

Arbeiterwohlfahrt  
Bezirksverband 
Brandenburg Süd e.V. 

10 0 70 0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 35-02 
03222 Lübbenau 
Werner-Seelenbinder-Str. 13 

Arbeiter-Samariter-Bund, 
Ortsverband 
Lübbenau e.V. 

0 60 50 10 0 

A 35-03 03226 Vetschau 
Arbeiter-Samariter-Bund, 
Ortsverband 
Lübbenau e.V. 

0 20 60 10 0 

A 43-01 
01945 Lipsa 
Jannowitzer Weg 1 

Diakonie-Sozialwerke e.V. 0 0 50 10 0 

gerontopsych. 
Spezialeinrich-
tung für Per-
sonen,die in 
anderen Alten-
pflegeheimen 
nicht betreut 
werden können; 
auch kreis-
übergreifend 

A 43-02 
01968 Brieske 
Helmut-Just-Str. 32 

Arbeiter-Samariter-Bund, 
Pflegeheim 
Emma Kerscht gGmbH 

0 88 192 24 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 43-04 
01983 Großräschen 
Wilh.-Pieck-Straße 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 
Senftenberg e.V. 

0 33 63 5 0 

A 43-05 
01979 Lauchhammer 
Mückenberger Straße 

M.E.D. Gesellschaft für 
Altenpflege 
Lauchhammer mbH 

27 0 120 3 10 
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Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

~ 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P 1 a t z z a h 1 e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Oder-Spree  A 03-01 
15890 Eisenhüttenstadt 
Poststr. 54b 

Stadt Eisenhüttenstadt 61 0 114 4 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 25-03 
15864 Wendisch Rietz 
Schwarzhornweg 

Arbeiterwohlfahrt 
Brandenburg Ost e. V. 

7 0 60 3 0 

A 28-01 
15299 Müllrose 
Beeskower Landstr. 1 

Entwicklungsgesellschaft 
für Gesundheit und 
Soziales mbH 

0 0 66 2 0 

A 29-03 
15537 Grünheide 
Karl-Marx-Str. 34 

Stephanus-Stiftung 27 0 40 3 13 

A 29-04 
15566 Schöneiche 
Wittstocker Str. 11 

Seniorenwohn- und Pflege 
gGmbH 

0 20 40 2 0 

A 29-05 
15527 Erkner 
Fürstenwalder Str. 5 

Senioren-Wohnpark 
GmbH 

15 0 60 5 0 

A 29-06 
15237 Pillgram 
An der Frankfurter Straße 

Evangelisches Alten- und 
Krankenheim gGmbH 

30 0 50 10 0 

A 29-07 
15517 Fürstenwalde 
August-Bebel-Str. 1-4 

Samariter-Anstalten 7 0 90 3 0 

A 29-08 
15566 Schöneiche 
Goethestr. 11-13 

Pflegeanstalt Georgstift 
GmbH 

0 7 11 0 0 
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~ ~ 0 Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
diferenziereng 

Betreutes Wohnen
im Heim Alten- 

pflegeheimpflegepflege 
Kurzzeit- Tages- 

alte Form neue Form 

Ostprignitz- 
Ruppin 

A 12-01 
16868 Wusterhausen 
Borchertstr. 9 

Pro Seniorenpflege im 
Land Brandenburg e.V. 

10 0 55 0 0 

bleibt einer 

späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 12 OS 
16866 Kyritz 
An der Wittstocker Chaussee 

Senioren Wohnpark 
GmbH 

15 0 44 5 10  

A 15 06 
16816 Neuruppin 

Arthur-Becker-Str. 31 
Senioren Wohnpark 

GmbH 
20 0 120 5 0 

A 15 09 
16835 Lindow 
Klosterstift 1-2 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

0 24 46 5 10  

A 20-01 
16909 Wittstock 
Rosa-Luxemburg-Str. 38/40 

Arbeiterwohlfahrt 0 25 79 5 10 

Seite 12 



Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

~ 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P 1 a t z z a h 1 e n 

Leistungs-
differenzienmg 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Potsdam 
Mittelmark `~

-02  
14806 Belzig 
Niemegker Str. 37 

Luise-Henrietten-Stift 0 8 60 7 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 08-01 
14797 Lehnin 
Klosterkirchplatz 

Luise-Henrietten-Stift 0 20 90 0 6 

A 08-02 
14793 Ziesar 
Frauentor 23 

Pro Seniorenpflege im 
Land Brandenburg e.V. 

10 0 70 0 0 

A 10-05 
14929 Treuenbrietzen 
An der Nieplitz 

Senioren-Wohnpark GmbH 0 0 43 0 0 

A 17-01 
14513 Teltow 
Mahlower Str. 148 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

10 0 78 0 0 

A 17-03 
14513 Teltow 
Lichterfelder Allee 45 

Evgl. Diakonissenhaus 
Berlin-Teltow 

0 0 50 14 0 

A 17-04 
14532 Güterfelde 
Potsdamer Damm 12 

Heilsarmee 15 0 40 0 0 

A 17-06 14548 Caputh 

14547 Beelitz 

Seniorenwohn- und 
Betreuungsgesellschaft 
Güterfelde mbH 

0 0 25 1 0 

15 
Seniorenwohn- und 
Betreuungsgesellschaft 
Güterfelde mbH 

0 26 26 5 
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N Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Prignitz A 18-01 
16928 Pritzwalk 
Schillerstr. 20 

St. Elisabeth-Stiftung 0 0 84 10 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 18-02 
16945 Stepenitz 
Dorfstraße 

St. Elisabeth-Stiftung 7 0 21 5 0 

A 18-03 
16928 Pritzwalk 
Bahnhofstr. 8 

Sozialstation 
Pritzwalk e.V. 

0 0 0 0 10 

A 22-03 
19322 Wittenberge 
Stadtpfeiferweg 1 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

24 0 80 8 0 

A 22-04 
19309 Lenzen 
Am Volkspark 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Perleberg 

26 0 70 0 0  

A 22-OS 
19348 Perleberg 
Lindenstr. 17 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

0 10 70 4 0  
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Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form  

Spree-Neiße A 36-03 
02979 Burg 
Dorfstr. 2 

Pflegeheim 
Burg/Spreewald gGmbH 

0 0 66 4 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 38-01 
03149 Forst 
Planckstr. 4 

Deutsches Rotes Kreuz 0 32 48 5 0 

A 38-04 
03159 Döbem 
Spremberger Str. 24 

Kongregation der 
Hedwigschwestem 

0 0 51 5 4 

A 39-01 
03172 Guben 
Wilkestr. 36 

Landesausschuß für 
Innere Mission 

0 14 36 4 0 

A 44-02 
03130 Spremberg 
Tumistr. 9 

Hoffnungstaler Anstalten 0 24 44 2 6 

A 44-03 
03130 Spremberg 
Muskauer Str. 

Dt. Klinik  Consult  GmbH 0 24 42 4 0 
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Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP Standort Träger 

Platzzahlen 

Leistungs-
'differenzierung 

Betreutes Wohnen 
in Hein  Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Teltow-Fläming A 13-01 
14943 Luckenwalde 
Zum Freibad 69 

Senioren-Nachbarschafts- 
heim e.V. 

0 0 80 5 15 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

A 21-02 
07557 Zossen 
Straße der Jugend 116 

Landesausschuß für 
Innere Mission 0 27 60 2 0  

A 21-03 14974 Ludwigsfelde 
Wemer-Wittig-Str. 

Betriebsgesellsch. mbH für 
ambul./stat. Einrichtungen 
des Arbeiter-Samariter- 
Bundes 

0 18 74 8 10 

A 21-04 
15831 Mahlow 
Amold-Bücklin-Str. 17 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Teltow-Fläming 
e. V. 

0 20 50 5 10 

A 41-02 
15936 Dahme 
Karl-Liebknecht-Allee 38-42 

Gesellsch. f. medizinische 
Einrichtungen und 
Dienstleistungen mbH 

8 0 65 5 10 
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Anlage I zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 

P l a t z z a h l e n 

Leistungs-
differenzierung 

Betreutes Wohnen 
im Heim Alten- 

pflegeheim 
Kurzzeit- 

pflege 
Tages- 
pflege 

alte Form neue Form 

Uckermark A 06-01 
16303 Schwedt/Oder 
Am Platz der Befreiung 6 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 
Uckermark Ost 

0 12 92 8 0 

A 06-02 
16303 Schwedt/Oder 
Berliner Allee 28 

Arbeiterwohlfahrt 
Stadtverband Schwedt e.V. 

0 12 81 0 11 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 	. 

A 23-01 
16278 Angermünde 
Jägerstr. la  

Arbeiterwohlfahrt 
Bezirksverband 
Brandenburg Ost e.V. 

15 0 99 6 0 

A 32-02 
17326 Brüssow 
Prenzlauer Str. 23 

Stephanus-Stiftung 0 10 40 3 0 

A 32-04 17291 Prenzlau Diakoniestation Prenzlau 0 0 0 0 12 

A 33-01 
17291 Templin 
Str. des Friedens 9 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 
Uckermark West 

0 20 80 0 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Brandenburg an der 
Havel 

B 08-10 
14776 Brandenburg an der Havel 
Potsdamer Landstraße 

Landesausschuß für Innere 
Mission 

40 0 0 

bleibt einer 

späteren 
Festlegung 
vorbehalten 

B 08-31 
14776 Brandenburg an der Havel 
Mozartplatz 

Arbeiter-Samariter-Bund 
Brandenburg  

24 0 0 

Cottbus  B 14-02 
03044  Cottbus  
W illi-Budich-Str. 13-15 

PeWoBe gGmbH 36 0 0 

B 14-14 
03042  Cottbus  
Lauchhammerstr. 

DSK 32 0 0 

B 14-16K 
03042  Cottbus  
E.-Wolf-Str. 

PeWoBe gGmbH, 
Niederlassung  Cottbus  

0 13 0 

B 14-17K 
03042  Cottbus  
Taubenstr.32 

Lebenshilfe e.V. 20 0 1 

Frankfurt (Oder) B 11-09K 
15332 Frankfurt (Oder) 
Amselweg 

Verein Tutherstiftung 
zu Frankfurt an der Oder" 

24 0 0  

B 11-10 
15230 Frankfurt (Oder) 
Luisenstraße 21-24 

Wichernheim Frankfurt an der 
Oder e.V. 

50 0 0  
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Potsdam B 08-06 
14482 Potsdam 
R.-Breitscheid-Str. 4 

Oberlinverein 24 6 2 

bleibt einer 

späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 08-08K 
14482 Potsdam 
R.-Breitscheid-Str. 138-148 

Oberlinverein 55 0 0 

B 08-09 
14473 Potsdam 
Hermannswerder 

Hoffbauer Stiftung 28  
(Teilmaßn.) 

0 0 

Barnim B 05-02K 
16348 Groß Schönebeck 

Schlufter Str. 30 
Bemau Kreisverwaltung 24 0 0 

B OS 04 
15356 Hirschfelde 
E.-Thälmann-Str. 6 

Reha-Consult e.V. 24 0 3 

B 05-16 
16321 Lobetal 
Kirschbergsiedlung 

Hoffnungstaler Anstalten 
Lobetal 

vom Träger 
zurückgezogen 

B 05-17 
16321 Rüdnitz 
Bahnhofstr. 

Hoffnungstaler Anstalten 
Lobetal 

36 0 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im  NP  Standort Träger 

Plätze 
Wohnstätte 

Tagespflege/ 
Tagesbetreuung 

Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Dahme-Spreewald B 10-01 
15749 Mittenwalde 
Bahnhofstr. 1 

Arbeiter-Samariter-Bund 
Ortsverband 
Königs Wusterhausen 

24 0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 10-02 
15926 Luckau 
An der Berste 

Evangelisches Diakonissenhaus 
Berlin-Teltow 

32 0 0 

B 10-03 15754 Gussow Berliner Stadtmission 32 0 0 

B 10-06 15754 Wolzig Berliner Stadtmission 27 0 0 

B 10-08 
15751 Niederlehme 
Karl-Marx-Str. 74 

Reha-Consult 25 0 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im Np 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Elbe-Elster B 12-01 04928 Plessa HfB Plessa gGmbH 40 0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 

vorbehalten 

B 12-03 
04895 Falkenberg 
Torgauer Str. 41 

Lebenshilfe e.V. 
Kreisverband 

24 0 0 

B 12-04 03253 Doberlug-Kirchhain 
Lebenshilfe e.V. 
Kreisverband 

32 0 0 

B 12-12 
04910 Elsterwerda 
Winterberg 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 

32 0 0 

B 12-15T 
04916 Herzberg 
Industrie- und Gewerbepark Süd 

Elsterwerkstätten e.V. 0 12 0 

B 12-16T 
04910 Kraupa 
Prieschker Weg 

Elsterwerkstätten e.V. 0 12 0 

B 12-17T 
03238 Finsterwalde 
Industrie- und Gewerbepark Massen 

Elsterwerkstätten e.V. 0 12 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzienmg 

Havelland B 06-01 
14715 Rathenow 
Elslaake, Dorfstr. 18 

Rathenower Wohnstätten für 
Behinderte gGmbH 

34 0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 06-02 
14612 Falkensee 
Ruppiner Str. 

Lebenshilfe e.V. 
Kreisverband 

32 0 0 

B 06-13 
14712 Rathenow 
Am Körgraben 

Arbeiter-Samariter-Bund 27 0 0 

B 06 15K 
14715 Hohennauen 
Pareyer Str. 31 

Rathenower Wohnstätten für 
Behinderte gGmbH 

12 0 0  

A
m

tsblatt  fir  B
randenburg

 —
 N

r. 3
7
 vo

m
 18. Septem

ber
 1997 

Seite 5 



A
m

tsbl att  fir B
rand

enburg
 —

 N
r. 37  vom

  18. S
ep 

~ 10 

Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im Np 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Märkisch-Oderland B 07-03 
15366 Hönow 
Am Kornfeld 

Lebenshilfe e.V. 
Landesverband 

24 6 1 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 07-05 
15562 Rüdersdorf 
Fürstenwalder Str. 3 

Stephanus-Stiftung Berlin- 
Weißensee 

7 0 0 

B 07-06 
16259 Neuenhagen 
Unter den Ulmen 33 

Lebenshilfe e.V. 
Landesverband 

8 0 0 

B 07-10 
16259 Bad Freienwalde 
Waldhaus 

Stephanus-Stiftung Berlin- 
Weißensee 

16 0 0 

B 07-17K 
16259 Bad Freienwalde Stephanus-Stiftung Berlin- 

Weißensee 
18 0 0 

B 07-19T 
15366 Hönow 
Am Kornfeld 

Lebenshilfe e.V. 
Landesverband 

0 6 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Oberhavel B 03-01 
16792 Zehdenick 
Clara-Zetkin-Str. 27 

Lebenshilfe e.V. 
Kreisverband 

8  0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 03-02 
16515 Schmachtenhagen 
Valentinenhof 

Caritas Familien- und 
Jugendhilfe gGmbH 

36 0 0 

B 03-03 
16775 Steinförde 
Am Forsthaus 

Reha-Consult e.V. 22 0 0 

B 03-06 
16515 Oranienburg 
Berliner Str. 91-93 

Caritas Familien- und 
Jugendhilfe gGmbH 

36 0 0 

B 03-07 
16766 Sommerfeld 
Waldhausstr. 

Waldhaus e.V. 32 0 0 

B 03-11 16775 Menz Reha-Consult e.V. 24 0 0 

B 03-17 16565 Lehnitz Lebenshilfe e.V. 24 0 0 

B 03-19K 
16515 Oranienburg 
Berliner Str. 91-93 

Caritas Familien- und 
Jugendhilfe gGmbH 

22 0 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Me  

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Oberspreewald- 
Lausitz  

B 13-01 
01990 Großkmehlen 
Am Schloßgraben 1 

Diakonisches Werk der  
evangelischen Kirche der 
schlesischen Oberlausitz e.V. 

40 0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten  

B 13-02 
01968 Senftenberg 
Bergwerkstr. 2 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 
Senftenberg e.V. 

24 0 0 

B 13-03 
03229 Altdöbern 
Jauersche Str. 11 

Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband 

40 0 2 

B 13-05 
01978 Senftenberg 
OT  Buchwalde 

Werkstätten für Behinderte 
gGmbH Senftenberg 

24 0 0 

B 13-11 
03222 Lübbenau 
Schulstraße 

Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband 

30 0 0 

B 13-16K 
01998 Klettwitz 
Schipkauer Str. 

Deutsches Rotes Kreuz 13 0 2 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
irrt IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Oder-Spree  B 11-01 
15848 Beeskow 
Dorfstr. 29 

Samariteranstalten 
Fürstenwalde 

40 0 0 

bleibt einer 

späteren 
Festlegung 
vorbehalten 

B 11-02 
15890 Eisenhüttenstadt 
Friedensstr. 6b 

Caritas der Diözese 
Görlitz e.V. 

32 0 0 

B 11 04 
15890 Eisenhüttenstadt 
Berliner Str. 15a 

Lebenshilfe e.V. 
Kreisverband Eisenhüttenstadt 

6 
(Teilmaßn.) 

0 0 

B 11-06 
15890 Eisenhüttenstadt 
Berliner Str. 15a 

Lebenshilfe e.V. 
Kreisverband Eisenhüttenstadt 

30 0 0 

B 11-08 
15517 Fürstenwalde 
August-Bebet-Str. 1-4 

Samariteranstalten 
Fürstenwalde 

32 0 0 

B 11-35 
15518 Berkenbrück 
Parkstr. 21 

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband 

24 0 0 

B 11-36K 
15896 Neuzelle 
Frankfurter Str. 3a 

Caritas der Diözese 
Görlitz e.V. 

12 0 0 

B 11-39 
15890 Eisenhüttenstadt 
Pionierweg 

Lebenshilfe e.V. 
Kreisverband Eisenhüttenstadt 

14 0 0 

B 11-41T 
15890 Eisenhüttenstadt 
Seeplanstr. 

Lebenshilfe Oder-Neiße- 
Werkstätten e.V. 

12 0 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Ostprignitz-Ruppin B 02-01 
16909 Maulbeerwalde 
Lindenstraße 

Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband 
Brandenburg e.V. 

24 0 0 

bleibt einer 

späteren 
Festlegung 
vorbehalten 

B 02-02 
16909 Heiligengrabe 
Stiftsgelände 1 

Stiftung Diakonissenhaus 
Friedenshort 

24 0 0 

B 02-03 
16845 Neustadt (Dosse)  
Karl-Marx-Str. 

Convent  der Ursulinen, 
Heiliggeistkloster 

40 0 0 

B 02-14 16845 Heilbrunn Stephanus-Stiftung 24 0 0 

B 02-26 16818 Dreibrück Hoffnungstaler Anstalten 24 0 0 

B'02-29 16819 Neuruppin 
Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband 
Brandenburg e.V. 

24 0 0 

B 02-33 16845 Neustadt (Dosse) 
Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband 
Brandenburg e.V. 

24 0 0 
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Anlage  II  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVp 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Potsdam-Mittelmark B 08 04K 
14552 Michendorf 
Langerwischer Str. 27 

Deutsch-Ordens 
Hospitalwerk GmbH 

16 0 1  

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 08-11 
14513 Teltow 
Lichterfelder Allee 

Diakonissenhaus Teltow 48 0 0 

B 08-29 
14532 Kleinmachnow 
Klausener Straße 15-21 

Lebenshilfe e.V. 
Landesverband 

30 0 0 

Prignitz B 01-01 
• 

19348 Retzin 
Dorfstr. 13 

Lebenshilfe e.V. 
Landesverband 

24 0 0 

B 01-02 
19322 Wittenberge 
Wahrenberger Str. 

Lebenshilfe e.V. 28 0 0 

B 01-03 19357 Birkholz CJD e.V. 36 0 0 

B O1-04 19339 Glöwen 
Arbeiterwohlfahrt 
Landesverband 
Brandenburg e.V. 

32 0 0 

B 01-12T 
19322 Wittenberge 
Gewerbegebiet HI 

Lebenshilfe e.V. 0 12 0 
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Anlage I1 zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Spree  Neiße B 14-06 
03172 Guben 
Bahnhofstr. 2a 

Lebenshilfe e.V.  
Kreisvereinigung 

16 0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 14-07 
03130 Klein Loitz 
Siedlungsweg 

Behindertenwerk Spremberg 
gGmbH 

27 0 0 

B 14-08 
01330 Spremberg 
Bregenzer Straße 

Behindertenwerk Spremberg 
gGmbH 

24 0 0 

B 14-12 03149 Bohrau Kursana 24 0 0 

B 14-19K 
03149 Forst 
Wiesenstr. 18 

Samariteranstalten 
Fürstenwalde 

16 0 0 
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Anlage I1 zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege/ 

Tagesbetreuung 
Kurzzeitpflege/ 
Kurzzeitplätze 

Leistungs- 
differenzierung 

Teltow-Fläming B 09-01 
14913 Jüterbog 
Quellenhof 

Deutsches Rotes Kreuz 30 0 0 

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

B 09-03 
14979 Großbeeren 
Bahnhofstr. 12 

Träger- und Service-GmbH 
des DRK-Landesverbandes 
Brandenburg e.V. 

24 0 0 

B 09-09 
14913 Luckenwalde 
Puschkinstr. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 

36 0 0 

B 09-11 15838 Wünsdorf 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 

40 0 0 

B 09-13K 
14943 Luckenwalde 
Mozartstr. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 

14 0 0 

Uckermark B 04-04 
16303 Schwedt/Oder 
Hanns-Eislex Weg 

Evangelisches Jugendfür-
sorgewerk Heimbetriebs- 
gesellschaft gGmbH 

41 0 0 

B 04-07 
17268 Templin 
G.-v.-Luckow-Str. 

Stephanus-Stiftung 32 0 0 

B 04-12 
17291 Haßleben 
Sonnenwinkel 

Stephanus-Stiftung 30 0 0 

B 04-22K 
16303 Schwedt/Oder 
Rosa-Luxemburg-Str. 48 

Evangelisches Jugendfür-
sorgewerk Heimbetriebs- 
gesellschaft gGmbH 

7 0 0 
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Anlage  III  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege 

Kurzzeit- 
pflege 

Leistungs- 
differenzierung 

Brandenburg an der 
Havel 

C 01-05 
08523 Plaue 
Kirchstr. 6 

Landesausschuß für Innere 
Mission  

15 0 0 

bleibt einer 

späteren 
Festlegung 
vorbehalten 

Cottbus  C 02-01 
03046  Cottbus OT  Strobitz 
Kolkwitzer Str. 26 

Miteinander gGmbH 16 0 0 

C 02-02 
03046  Cottbus  
Erfurter Str. 32 

Arbeiterwohlfahrt 
Regionalverband Süd 

24 0 0 

Potsdam C 04-01 
14482 Potsdam 
Allee nach Glienicke 83-85 

Theodor-Fliedner-Werk 
Brandenburg 

32 0 0 

C 04-02 
14473 Potsdam 
Ribbeckstr. 41 

Kursana Berlin 40 0 0 

Bamim C 05-02 
16321 Ladeburg 
An der Kirche 

Hoffnungstaler Anstalten 32 0 0 

C 05-04 16348 Klosterfelde/Neuendorf HIRAM-Heim 24 0 0 

Elbe-Elster C 07-01 
04924 Bad Liebenwerda 
Schloßäckerstr. 

Tätige Gemeinschaft e.V. 24 0 0 

C 07-04 
04916 Polzen 
Hauptstraße 

Miteinander gGmbH 16 0 0 
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Anlage  III  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im 	p N Standort Träger 

Plätze 
Wohnstätte 

Tagespflege 
Kurzzeit- 

pflege 
Leistungs- 

differenzierung 

Havelland C 08-01 
14727 Premnitz 
Fabrikenstr. 

Gesundheitszentrum Premnitz 
gGmbH 

27 0 0  

bleibt einer  
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

C 08-04 
14662 Friesack 
Eichenweg 

Arbeiter-Samariter-Bund 
OV Nauen 

15 0 0 

Märkisch-Oderland C 09-01 
16929 Wriezen 
Sonnenburger Weg 

Hilfe für Menschen in 
Not e.V. 

30 0 0 

C 09-03 
15344 Strausberg 
Lindenplatz 11-12 

LebensMut e.V. Fürstenwalde 16 0 0 

Oberspreewald- 
Lausitz  

C 11-01 01979 Kostebrau Soziale Dienste e.V. 24 0 0 

Oder-Spree  C 12-01 
15848 Trebatsch 
Beeskower Str. 11 

Beeskom e.V. 24 0 0 

C 12-03 
15890 Eisenhüttenstädt 
Karl-Liebknecht-Str. 1 

Volkssolidarität 
Brandenburg e.V. 

18 0 0  

Potsdam-Mittelmark C 14-01 
14532 Kleinmachnow 
Märkische Heide 42 

Türklinke e.V. 15 0 0 

C 14-02 
14806 Belzig 
Niemegker Str. 9 

Landesausschuß für Innere 
Mission 

8 0 0 

Prignitz C 15-03 
19348 Klein-Linde 
Dorfstraße 13 

SECA GmbH Nümberg 32 0 0 
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Anlage  III  zum Landespflegeplan: Stand 01.04.1997 

Platzzahlen 

Kreisfreie Stadt/ 
Landkreis 

Projekt-Nr. 
im IVP 

Standort Träger 
Plätze 

Wohnstätte 
Tagespflege 

Kurzzeit- 
pflege 

Leistungs- 
differenzierung 

Spree  Neiße C 16-01 
03172 Guben 
Rosenweg 

Caritasverband der Diözese  
Görlitz e.V. 

16 0 0  

bleibt einer 
späteren 

Festlegung 
vorbehalten 

Teltow-Fläming C 17-01 
14913 Hohengörsdorf 
Brahmbuschstr. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 

19 0 0  

C 17-02 
15834 Rangsdorf 
Kienitzer Str. 

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband 

16 0 0 

Uckermark C 18-01 
16306 Criewen 
Dorfstraße 

MSZ Angermünde 30 0 0 

C 18-02 
17291 Wallmow 
Wendtshof 5 

Land in Sicht e.V. Wallmow 8 0 0 

C 18-03 
17268 Ahrensdorf 
"Engelsburg" 

St.-Elisabeth-Stiftung Berlin 40 0 0 
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2A 11271 B Postvertriebsstiick — Entgelt bezahlt 

Amtsblatt für Brandenburg 
Gemeinsames Ministerialblatt fdr das Land Brandenburg 

792  Amtsblatt fdr Brandenburg — Nr. 37 vom 18. September 1997 

Öffentliches Auftragswesen 
Vergabe von Aufträgen an Justizvollzugsanstalten 

Gemeinsame Allgemeine Verfügung des Ministers der 
Justiz und für Bundes- und Europaangelegenheiten, des 
Chefs der Staatskanzlei, des Ministers des Innern, der 
Ministerin der Finanzen, des Ministers für Wirtschaft, 
Mittelstand und Technologie, der Ministerin für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Frauen, des Ministers für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, der Ministerin 
für Bildung, Jugend und Sport, des Ministers für Wis-
senschaft, Forschung und Kultur, des. Ministers für Um-
welt, Naturschutz und Raumordnung und des Ministers 

für Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr 
(5400-IV. 1) 

Vom 7. Juli 1997 

Zur Vergabe von Aufträgen an die Justizvollzugsanstalten des 
Landes Brandenburg wird folgendes bestimmt: 

I.  

Nach § 2 des Strafvollzugsgesetzes soll der Gefangene im 
Vollzug der Freiheitsstrafe fähig werden, künftig in sozialer 
Verantwortung ein Leben ohne Straftaten zu führen. Um dieses 
Vollzugsziel zu erreichen, ist den Gefangenen auch eine Arbeit 
zuzuweisen, die dem Fortkommen nach der Entlassung dient. 
Nach § 148 des Gesetzes obliegt es der Vollzugsbehörde, dafür 
zu sorgen, daß jeder arbeitsfähige Gefangene wirtschaftlich er-
giebige Arbeit ausüben kann. Die hierfür erforderlichen Ar-
beitsplätze sind u. a. durch die Einrichtung von Arbeitsbetrie-
ben zu schaffen.  

II. 

Den Landesbehörden, den der Landesaufsicht unterliegenden 
Körperschaften, Anstalten und Stiftungen des öffentlichen 
Rechts sowie den Gemeinden und Gemeindeverbänden wird 
empfohlen, die Justizvollzugsanstalten bei der Erfüllung dieser 
gesetzlichen Aufgabe durch die Vergabe von Aufträgen nach 
den folgenden Richtlinien zu unterstützen. 

1. Die Landesbehörden sollen ihren Bedarf in Justizvollzugs-
anstalten decken, wenn die Angebotsmöglichkeiten (Preis, 
Qualität, Lieferzeit) den geforderten Bedingungen für die 
Auftragsvergabe entsprechen. Verzeichnisse der in Be-
tracht kommenden Justizvollzugsanstalten und ihres Lie-
ferprogramms können bei dem Ministerium der Justiz und 
für Bundes- und Europaangelegenheiten, Referat IV/4, 
14460 Potsdam, angefordert werden. 

2. Aufträge sollen Justizvollzugsanstalten nur erteilt werden, 
wenn sie zu Bedingungen ausgeführt werden können, die 
für die Bedarfsstellen nicht ungünstiger sind als bei einer 
Vergabe an die freie Wirtschaft. 

3. Die Aufträge sind freihändig zu erteilen (§ 3 Nr. 4 
Buchst. o) VOL/A). 

4. Die Vergabe von Aufträgen an Anstalten sozialer Art (Blin-
denwerkstätten, Werkstätten für Behinderte) bleibt un-
berührt. 

5. Für den Bereich der Justizverwaltung bestehende weiterge-
hende Regelungen werden nicht betroffen. 

Herausgeber: Minister des Innern des Landes Brandenburg. 
Der Bezugspreis beträgt jährlich 110,— DM (zzgl. Versandkosten + Portokosten). Die Preise enthalten keine Mehrwertsteuer, da die Herausgabe Amtsblattes 

hoheitliche Tätigkeit ist. Die Einweisung kann jederzeit erfolgen. 
Die Kündigung ist nur zum Ende eines Bezugsjahres zulässig; sie muß bis spätestens 3 Monate vor Ablauf des Bezugsjahres dem Verlag zugegangen sein. 

Die Lieferung dieses Blattes erfolgt durch die Post. Reklamationen bei Nichtzustellung, Neu- bzw. Abbestellungen, Änderungswünsche und sonstige Anforderungen sind 
an die Brandenburgische Universitätsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH zu richten. 

Herstellung, Verlag und Vertrieb: Brandenburgische Universitätsdruckerei und Verlagsgesellschaft Potsdam mbH, Karl-Liebknecht-Straße 24-25, Haus 2, 
14476 Golm (bei Potsdam), Telefon Potsdam 56 89 - 0 
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